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FUR FERIEN UND REISE

BERN

Wer je gesucht
hat neue Kunden

hat sie durch's
Inserat gefunden

Kursaal: Täglich Tee- und Abendkonzerte des
Orchesters C. V. Mens, bei schönem Wetter im
Garten. Jeden Sonntag Morgenkonzert von 11

bis 12 Uhr. Dancing allabendlich und Sonntag-
nachmittags. Montag, 30. Juni, Abschiedsabend
der Tanzkapelle Erwin Bestgen. Ab 1. Juli: Ka-
pelle René Munari. Boule-Spiel und Bar. Vor-
anzeige: Samstag, den 5. Juli, im ganzen Kursaal
12. grasse Trachtenchilbi.

Kantonales Getuerbemuseum in Bern. Vom
23. Juni bis zum 13. Juli 1947 findet eine Aus-
Stellung « Britischer Gebrauchsgraphik » statt.
Oeffnunigzeiten Werktags von 10 bis 12 und
14 bis 18 Uhr, Sonntags 10 bis 12 und 14 bis
16 Uhr. Eintritt frei.

Sommerspiele im Burgerralssaal. « Der Mann vom
Kap » oder « Die Stimme aus dem Jenseits » lautet der
seltsame Titel des letzten der im Burgerratssaal im
Rahmen der Sommerspiele des Berner Theatervereins
zur Aufführung vorgesehener Stücke, Das Werk, bei
dem es sieh um eine spannungsgeladene, mit allen rat-
finierten Details solcher Stücke ausgestattete Kriminal-
komödie handelt, wird am Samstag, den 28. Juni, zur
deutschsprachigen Uraufführung gelangen. Sein Ver-
fasser, der französische Schriftsteller Michel Duiud,
zählt zu den bekanntesten Vertretern der gegenwärti-
gen französischen Dramatik und hatte mit seinen Wer-
ken («La Nuit du 7», «L'homime du Gap », «Allo»,
« Je t'aime », « Monsieur », « Tous les Deux ») bereits
in der ganzen Welt grosse Erfolge zu verzeichnen.
(Leitung: Lietzau, Egg; Mitwirkende: Engel, Scheli,
Rademaoher, Waldemar, Bucher, Sprüngl'in, Wiechel,
Fltückiger, Bernhardt).

AM 5. J U LI

IM KURSAAL z'BÄRN

Tierpark am/ Fimriaai
DÄHLHÖLZLI BERN

In derVoliere neu:

Rotrückfger Würger
Drosselrohrsänger

Gartengrasmückes

Wen je gvsuekt
kat neue Kunden

kat sie durek'8
lnsvnst gefunden

KarsaaL 'Làglieb, ?ee- unâ KbenàonWrts às
Orckesters L. V. Mens, bei scbönein Vetter im
Qsrtsn. 0eâsn Sonntsg Morgeàon?srt von 11

bis 12 Llbr. Osncing silsbsncilicb uncl Lonntsg-
nucbmittsgs. Montsg, 30. luni, Kbsekieâssbsnâ
âer rsnàspslie Errvln Lestgen. Wb 1. luli: Ks-
pells Hens Munsri. Loule-Spiel uncl lZsr. Ver-
srmsigs; Sumstug. àn S. àîi, irn Zsn?sn KursssI
12. grosse iLracbtenekildi.

Kantonales Lemerdemuseum à Lern. Vom
23. luni dis 2urn 13. lull 1047 klnàsì sine às-
Stellung « Lritisebsr clebrsueksgrnpbik » ststt.
OskknunMsitsn VerìitsM von 10 bis 12 un<l
14 bis 18 Llbr, Sonntngs 10 bis 12 un<l 14 bis
10 Llbr. Eintritt tret

Zommerspiele im lZurAerratssaal. « Der .Visen vom
Esp » <z<lsr « Die Stimme sus <lsm jenseits » lautet 0er
seltsame llitel 0es làtsn 0er im Eurgerrstssaal im
8 sin n en 0er Lommerspiele 0 es Lerner Ikesterveràs
xur àukkûbrung vorgesebener Ltüeke. Das Weit, be!
<lem es sieb um sine spannungsgelsÄene, mit allen rak-
linierten Details soleker ülüelce ausgestattete Erinrmal-
Komö0!e bsn0elt, viril um Ssmstsx, 0en 28. luni, üur
àeutscdspraàigen Draukkübrung gelangen. 8ein Ver-
lasser, 0er krsnxâsisâe LebriltstsIIer Viebei Dulu<I,
^äblt ?.u <Zen bekanntesten Vertretern 0er gegenvärti-
gen krannösiseben Dramatik u»0 batte mit seinen Ver-
Ken (« La bluît à 7 », « L'boinmo à Lap », « Mio -,
« le t'aime », « Vonsieur », - 1'ous les Deux ») bereits
in <ler ganzen Veit grosse Erlolge xu vei^eiebnen.
(Leitung: L!et?.su, Egg; Witvirkencle: Engel, Zebell,
Raâsmavber, Vabâemar, Luâer, Lprünglin, Vieebel,
Elückiger, Lernkarât).
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Trachtechilbi

IN KIIKS^I.
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